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RS Vwgh 1956/5/2 1273/54
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 02.05.1956

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

VVG §4 Abs1;

VVG §4 Abs2;

1. VVG § 4 heute

2. VVG § 4 gültig ab 01.02.1991

1. VVG § 4 heute

2. VVG § 4 gültig ab 01.02.1991

Rechtssatz

Der Ersatzvornahme hat als einem Handeln der Behörde die Androhung desselben vorauszugehen. In dieser

Androhung ist dem Verp7ichteten zwar nicht dem Wortlaut, wohl aber dem Sinne des § 4 Abs 1 VVG nach einer

neuerlichen Frist (Paritionsfrist) einzuräumen, innerhalb welcher er die mangelnde Leistung mit der Wirkung

nachholen kann, dass eine Ersatzvornahme nicht mehr durchgeführt werden darf. Daraus ergibt sich, dass der Auftrag

zur Bezahlung der Kosten weder vor der ANDROHUNG noch gleichzeitig mit der Androhung der Ersatzvornahme

erlassen werden darf. Es ergibt sich daraus weiters, dass ein solcher Auftrag auch nicht während des Laufes der

Paritionsfrist ergehen darf, weil auf diese Weise dem Verp7ichteten die Möglichkeit zur Nachholung der mangelnden

Leistung mit der obigen Rechtswirkung genommen würde.Der Ersatzvornahme hat als einem Handeln der Behörde die

Androhung desselben vorauszugehen. In dieser Androhung ist dem Verp7ichteten zwar nicht dem Wortlaut, wohl aber

dem Sinne des Paragraph 4, Absatz eins, VVG nach einer neuerlichen Frist (Paritionsfrist) einzuräumen, innerhalb

welcher er die mangelnde Leistung mit der Wirkung nachholen kann, dass eine Ersatzvornahme nicht mehr

durchgeführt werden darf. Daraus ergibt sich, dass der Auftrag zur Bezahlung der Kosten weder vor der ANDROHUNG

noch gleichzeitig mit der Androhung der Ersatzvornahme erlassen werden darf. Es ergibt sich daraus weiters, dass ein

solcher Auftrag auch nicht während des Laufes der Paritionsfrist ergehen darf, weil auf diese Weise dem Verp7ichteten

die Möglichkeit zur Nachholung der mangelnden Leistung mit der obigen Rechtswirkung genommen würde.
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